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 GRADI KOKO LOBANGA UND NAVY MALELA  
 Exzellenz, 

Ich schreibe Ihnen aus tiefer Sorge über die politisch motivierte Verurteilung von Gradi Koko Lobanga und 
Navy Malela. Die beiden wurden im September 2020 nach einem grob unfairen Prozess in Abwesenheit zum 
Tode verurteilt, nachdem sie Geldwäsche und andere Vergehen in der DR Kongo aufgedeckt hatten. 

Prozessbeobachter beklagten erhebliche Mängel in dem Prozess. So waren Gradi Koko Lobanga und Navy 
Malela weder beim Prozess anwesend, noch waren sie ordnungsgemäß über die Anklagepunkte gegen sie 
informiert worden. Die unbegründete Strafverfolgung gegen die beiden verletzt grundlegende Freiheiten und 
Rechte, die in regionalen und internationalen Menschenrechtsinstrumenten garantiert werden, denen die 
Demokratische Republik Kongo beigetreten ist und die durch die Verfassung der DR Kongo geschützt sind. 

Ich bin zudem äußerst beunruhigt darüber, dass die Regierung der DR Kongo in den letzten Monaten 
wiederholt angekündigt hat, Hinrichtungen im Land wiederaufnehmen zu wollen. Dabei ist die Behauptung, die 
Todesstrafe trage zu mehr Sicherheit bei, längst widerlegt.  

Staaten haben die Pflicht, die Menschenrechte zu achten, zu schützen und zu gewährleisten. Als Garant für 
die Einhaltung der Menschenrechtsverpflichtungen der DR Kongo fordere ich Sie daher eindringlich auf, dafür 
Sorge zu tragen, dass die Anklagen gegen Gradi Koko Lobanga und Navy Malela fallen gelassen werden und 
dass die Beschuldigten, ihre Familienangehörigen sowie ihre Unterstützer*innen vor Schikanen und 
Einschüchterungen geschützt werden. Ich fordere Sie zudem eindringlich auf, alle notwendigen Maßnahmen 
zu ergreifen, um sicherzustellen, dass die Behörden der DR Kongo unverzüglich konkrete Schritte zur 
Abschaffung der Todesstrafe beschreiten und alle bereits verhängten Todesurteile in Haftstrafen umwandeln. 
 

Hochachtungsvoll, 
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      Name, Vorname Anschrift Unterschrift  
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      Name, Vorname Anschrift Unterschrift  
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      Name, Vorname Anschrift Unterschrift  
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      Name, Vorname Anschrift Unterschrift  
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 Name, Vorname Anschrift Unterschrift  

 Datenschutzhinweis: Amnesty International Sektion der Bundesrepublik Deutschland e.V. verarbeitet Ihre angegebenen Daten nur für die Durchführung dieser 

Petition. Die Daten werden an den oder die Adressaten der Petition übergeben. Weitere Informationen erhalten Sie unter www.amnesty.de/datenschutzhinweise 
 

Bitte senden Sie diese Petitionsliste bis zum 12.12.2025 an untenstehende Adresse 
oder schicken Sie sie direkt an den Adressaten (siehe Adresse oben). 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 AMNESTY INTERNATIONAL Deutschland e .V.  

Gruppe Düren . c/o Bezirk Aachen 

Adalbertsteinweg 123 a/b . 52070 Aachen 

E: dueren@amnesty-aachen.de . W: www.amnesty.de 

SPENDEN: Bank für Sozialwirtschaft 

IBAN: DE23 3702 0500 0008 0901 00 . BIC: BFS WDE 33XXX  

Verwendungszweck: Gruppe 1606 
 

 

 

 


